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Herren Kreisliga

TSV 1903 Wolfskehlen : SKG 1888 Walldorf 
Dienstag, 10.01.2023, 20:30 Uhr

Sieg für den TSV 1903 Wolfskehlen

Kurz und schmerzlos den Auftrag ausgeführt - So könnte man den Heimerfolg des TSV 1903
Wolfskehlen im Spiel der Herren Kreisliga gegen die SKG 1888 Walldorf beschreiben, der nach 2
Stunden feststand. Das Satzverhältnis von 27:12 zeigt beim deutlichen 9:2-Erfolg eindrucksvoll den
klaren Spielverlauf.

Los ging es mit den Eingangsdoppeln. Überzeugend war der Erfolg in drei Sätzen von Schmidt /
Blanek gegen Birmili / Eigler. Da gab es nichts zu rütteln. Schmidl / Gretzke bezwangen
anschließend Farnik / Heimbürger in einem sehr ausgeglichenen Spiel erst im Entscheidungssatz,
also folglich mit 3:2 Sätzen. Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Bällen
Unterschied. Federau / Bonn besiegelten am Nachbartisch mit einem 3:1 gegen Volz / Kiss einen
Punkt für ihr Team. Nach den ersten Spielen gingen nun der Topspieler des Heimteams und die
Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 3:0 an den Tisch. Bernard Schmidl hatte derweil
gegen Harald Farnik, wie im Vorfeld erwartet werden musste, bei seinem 3:0 wenig Schwierigkeiten.
Bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Andreas Birmili wurden daraufhin Benjamin Federau
indessen unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Wenig später war dann das mittlere Paarkreuz bei
einem Spielstand von 4:1 an der Reihe. Mario Schmidt hatte danach gegen Klaus Eigler, wie im
Vorfeld erwartet werden musste, beim 11:7, 11:3, 11:5 indes wenig Schwierigkeiten. Beim 11:6, 11:
4, 11:2 gegen Olaf Heimbürger fand Michael Bonn von Anfang an die richtige Ausrichtung in seinem
Spiel. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz duellierte, stand es zu diesem Zeitpunkt 6:
1. Nach anfänglichem Satzrückstand konnte Reiner Gretzke die Partie gegen Gabor Kiss noch in
vier Sätzen, also mit 3:1 für sich entscheiden. Einen knappen Sieg feierte Reinhold Blanek beim 8:
11, 11:8, 8:11, 11:5, 11:7 gegen Carsten Volz, mit dem er einen Punkt für seine Mannschaft
beisteuerte. Beim Stand von 8:1 gingen die Spitzenspieler des TSV 1903 Wolfskehlen und der SKG
1888 Walldorf in die Box. Ohne Satzgewinn für Bernard Schmidl verlief die in Sätzen deutliche
Niederlage gegen Andreas Birmili. Das musste man neidlos anerkennen. Benjamin Federau gelang
es, Harald Farnik im Einzel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – das Duell endete
schließlich mit einem gemäß des Unterschieds in den TTR-Werten von mehr als 100 absolut zu
erwartenden 3:0-Erfolg. Die beiden Teams verließen mit einem 9:2-Erfolg für den TSV 1903
Wolfskehlen die Halle.

Nach diesem Sieg geht der TSV 1903 Wolfskehlen am 20.01.2023 positiv gestimmt ins nächste
Spiel gegen den TV Nauheim 88/94 II, während die SKG 1888 Walldorf am 20.01.2023 gegen den
TTC Ginsheim II versuchen wird, die Niederlage wettzumachen.

 Statistik:
 TSV 1903 Wolfskehlen

Doppel: Schmidt / Blanek 1:0, Schmidl / Gretzke 1:0, Federau / Bonn 1:0 
Einzel: B. Schmidl 1:1, B. Federau 1:1, M. Schmidt 1:0, M. Bonn 1:0, R. Gretzke 1:0, R. Blanek 1:0 

 SKG 1888 Walldorf
Doppel: Farnik / Heimbürger 0:1, Birmili / Eigler 0:1, Volz / Kiss 0:1 
Einzel: A. Birmili 2:0, H. Farnik 0:2, O. Heimbürger 0:1, K. Eigler 0:1, C. Volz 0:1, G. Kiss 0:1


